
Zu diesem Heft

Idieser Band des Freiburger Rundbriefs hat christliche Reformbemühungen
den Antısemitismus un jüdısche Verständnisbemühungen das

Christentum als Hauptinhalt. Albert un!: Evelyn Friedlander, London,
entwerten christentumsfreundliche Denkweisen, die s1e der jüdischen Ira-
dıtiıon entnehmen. Theologen der Universıität Tübingen versuchen mıiıt
1e] Kenntnıiıs 1n Theologie un: Geschichte, die cOhristliche Theologıe un:
die damıt zusammenhängende Pastoral angesichts der Schoa aufzuarbeiten.

Kardıinal Walter Kaspers Vortrag AA „Woche der Brüderlichkeit“ 200602 1in
Wiıesbaden hebt die gemeınsame Verantwortung VO Christen un Juden
für die Zukunft der Welt hervor. Immer mehr wırd die Franz-Rosen-
zweig-Forschung in Europa un: 1in Amerika wegweısend für das praktische
un: theoretische Verhältnis 7zwischen Christen un: Juden Deshalb bringen
WIr eınen Bericht ber die internationale Franz-Rosenzweıg- LIagung in den
USA 2002 un eıne Abhandlung ber Franz Rosenzweıigs Verständnıiıs
VO  - Erlösung. Auch anhand der Werke VO  . Stefan Heym wırd die theolo-
yische un: lıterariısche Auseinandersetzung „wischen Christen und Juden
aufgegriffen. Eın historisches Beispiel VO Zzıvyılem Eınsatz
grassıerenden Antısemitismus bıldet der Autsatz ber dıe Gründung des
ereıns FALT Abwehr des Antıisemitismus besonders iın Berlin (1890) un:
Marburg 892). Ernst Ludwig Ehrlich würdıgt seinen verstorbenen
christlichen Freund Friedrich-Wilhelm Marquardt, der W1€ WIr
Antısemitismus un: christlich-theologische Miıfßbildungen kämp-
fen versuchte. In einem Kurzbericht erzählt Ernst Sımons, w1e€e Prälat Me1-

1n der Pogromnacht 1n öln eiıne Torarolle LeLlteLe

Dıie dramatische Nachricht des Attentats, das gestern Juni iın Jerusalem Terror
un Tod verbreıtet hat, mu{fß be1 allen Menschen stärkste Mißbilligung hervorruten.
och einmal wıederhole iıch gegenüber denen, die solch barbarısche Aktionen anzetteln
un planen, da{fß s1e VOT (sott dafür werden Rechenschaft ablegen mussen. IIen trauern-

den Famiıilien un: den Verletzten möchte ıch meıne aufrichtige menschliche un geistige
Solidarıtät aussprechen. Zugleich ade ıch alle e1n, mıiıt mI1r AB Herrn beten, da{fß
die verhärteten Herzen verwandle un: allen Menschen, die iın dieser VO  ' uUu1ls sehr gC-
lıebten Gegend leben, Gedanken des Friedens un! der gegenseıtigen Vergebung eingebe.
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